
du tag und ich nacht
du schläfst, ich liege noch wach

du ja und ich nein
du unser und ich mein

du freude, ich leid
du schwere, ich leichtigkeit

du kaufst und ich stehle
du schnitt, ich parallele

ich leben, du tod
ich anders, du so

du sinn, ich sinnlosigkeit
du rahmen, ich freiheit

manchmal vergesse ich
wie wichtig du bist für mich

du bist das segel
und ich bin der wind

sei du mein segel
und sag mir, wo wir sind

du weg, ich her
du ein bisschen und ich sehr

ich leere, du fülle
du der kern, ich die hülle

ich yin und du yang
ich nähe, du distanz
du zurück, ich voran

du jetzt, ich irgendwann

du mut, aber ich angst
du herz und ich verstand

du anfang, ich ende
du sparst und ich verschwende

und manchmal frag ich mich
was wär ich ohne dich

du bist das segel . . .

schwerkraft und freier fall
nirgendwo und überall


